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Beginn der Sommerzeit 
 

Am Sonntag, den 27. März 2022, beginnt die Sommerzeit. 
Um 2.00 Uhr werden die Uhren um eine Stunde vorgestellt auf 3.00 Uhr. 

 
 
 

Zensus 2022 
 
Dringend Erhebungsbeauftragte gesucht! 
 
Für die persönliche Befragung im Zollernalbkreis im Zeitraum von Mai 2022 bis Ende Juli 2022 
werden vom Landratsamt insgesamt ca. 150 ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte gesucht. 
 
Die Datenerhebung beim Zensus 2022 läuft zum Großteil registergestützt ab, also mittels 
bereits existierender Daten in den Verwaltungsregistern. Diese werden durch eine 
Haushaltebefragung ergänzt und mit einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert. Nur 
ein Teil der Bevölkerung des Landkreises wird befragt. Dabei wird nach dem Zufallsprinzip 
eine Stichprobe von Anschriften gezogen und das Ergebnis der Stichprobe auf die gesamte 
Bevölkerung hochgerechnet. 
 
Die Interviewer werden von der Zensus-Erhebungsstelle des Landratsamts im März / April in 
einer Schulung in ihre Aufgabe eingewiesen und erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit eine 
steuer- und sozialversicherungsfreie Aufwandsentschädigung. Diese richtet sich nach der 
Anzahl der befragten Personen und bewegt sich zwischen ca. 600 € bis 800 €. 
 
Die Interviewer bringen idealerweise folgende Voraussetzungen mit: 
 

 Volljährig und mobil 

 Freundliches Auftreten, Kontaktfreudigkeit sowie gute Deutschkenntnisse 

 Zuverlässigkeit und gewissenhafter Umgang mit vertraulichen Daten 

 Bereitschaft zur telefonischen Erreichbarkeit 

 Kein Eintrag im polizeilichen Führungszeugnis 

 Vollständige COVID-19 Immunisierung 
 
Genaue Auskünfte zur Tätigkeit erteilt Ihnen die Zensus-Erhebungsstelle Zollernalbkreis (Tel. 
07471 / 9309-2080 oder E-Mail zensus@zollernalbkreis.de). 
 
Sollten Sie an der Mitwirkung beim Zensus 2022 interessiert sein, melden Sie sich bitte zeitnah 
bei der Gemeindeverwaltung Grosselfingen, am besten per E-Mail unter 
info@grosselfingen.de. Die Stadtverwaltung sammelt die Interessenten und meldet diese der 
Erhebungsstelle im Landratsamt.  

mailto:zensus@zollernalbkreis.de
mailto:info@grosselfingen.de


 

Ferienzeit ist Reisezeit! 
Ausweisdokumente überprüfen! 

 
Die Reisezeit hat bereits begonnen. Zu den Vorbereitungen auf die schönsten Wochen des 
Jahres gehört auch ein Blick in die Ausweisdokumente. Sind Ihr Personalausweis und 
Reisepass noch gültig? 
 
Personalausweise und Reisepässe sind nicht verlängerbar und müssen persönlich im 
Bürgerbüro neu beantragt werden. Da die Ausstellung bei der Bundesdruckerei in Berlin 
erfolgt, beträgt die Wartezeit ca. 3 – 6 Wochen. 
 
Erforderlich: 
- aktuelles biometrisches Lichtbild 
- alter Personalausweis oder Reisepass 
- Geburts- oder Abstammungsurkunde bei ledigen, 
- Heiratsurkunde bei verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Antragstellern 
- Gebühr siehe unten 
 
Reisedokumente für Kinder 
Für Kinder können Personalausweise, Reisepässe sowie Kinderreisepässe angefertigt 
werden. Letztere werden nur bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt und sind bis dahin noch vor 
Ablauf des Dokuments verlängerbar. Die Beantragung sowie die Verlängerung der Dokumente 
müssen persönlich im Bürgerbüro erfolgen. 
 
Erforderlich: 
- persönliches Erscheinen des Kindes mit einem Erziehungsberechtigten 
- aktuelles biometrisches Lichtbild 
- Geburtsurkunde des Kindes und bisheriges Ausweisdokument, falls vorhanden 
- Zustimmungserklärung beider Elternteile bzw. Vorlage des Sorgerechts 
- Gebühr siehe unten 
 
Ab dem 10. Lebensjahr muss Ihr Kind selbst unterschreiben – vorher darf es, wenn es möchte. 
Für manche Reiseziele ist ein Reisepass vorgeschrieben. Nähere Informationen zu den 
Einreisebestimmungen liefern das Auswärtige Amt der Bundesregierung unter 
www.auswärtiges-amt.de, die jeweiligen Konsulate oder das Reisebüro. 
 
Gebühren für Ausweisdokumente 
60,00 € Reisepass ab 24 Jahre, 10 Jahre gültig 
37,50 € Reisepass bis 24 Jahre, 6 Jahre gültig 
28,80 € Personalausweis ab 24 Jahre,10 Jahre gültig 
22,80 € Personalausweis bis 24 Jahre, 6 Jahre gültig 
13,00 € Kinderreisepass 
  6,00 € Verlängerung des Kinderreisepasses (nur bei gültigem Kinderreisepass möglich)   

http://www.auswärtiges-amt.de/


 

 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
01805/911 690 (0,14 €/min) 
  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e.V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 16.03.2022 
 
 
TOP 1 Bebauungsplanverfahen „Unter Lauen II“ 

Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB 
Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften „Unter Lauen II“ 
1. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 Bau GB 

2. Billigung des ergänzten Entwurfs  
 

Frau Ott von der Landsiedlung BW stellte dem Gremium die eingegangenen 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vor. 

 
Daraufhin wurden durch das Gremium einstimmig folgende Bechlüsse gefasst:  

 
1. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und 

untereinander werden die zum Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften „Unter Lauen II“ in der Fassung vom 23.11.2021 abgegebene 
Stellungnahmen entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung (siehe 
Anlage 1 mit Ergänzung Tischvorlage) berücksichtigt.  

 
2. Das Gremium billigt den Entwurf des Bebauungsplans mit Planteil vom 23.11.2021 

und Textlichen Festsetzungen und Entwurf zur Satzung über örtliche 
Bauvorschriften und Begründung vom 23.11.2021 / 14.02.2022.  

 
TOP 2 Haushaltssatzung & Haushaltsplan 2022 
 

Der Kämmerer trug die wesentlichen Inhalte des Haushaltsplanes 2022 vor und 
erläuterte einige Punkte. Im Ergebnishaushalt 2022 sind die in den folgenden 
Darstellungen aufgezeigten ordentlichen Erträge und Aufwendungen enthalten: 

  

Öffentliche Bekanntmachung 



 

 
Des Weiteren spricht er die mittelfristige Finanzplanung 2023-2025 an. Im investiven 
Bereich wurden in den kommenden drei Jahren die bereits bekannten Maßnahmen 
wie Ersatzbeschaffung der Kläranlage, Modernisierung des Hauptwirtschaftsweges 
Marienhof, Neubau einer Kinderkrippe, Anteilige Erschließungskosten der Gemeinde 
(Unter Lauen II), Ankauf Grundstücke sowie Annahme 5 Hausanschlüsse 
(Erschließung Gewerbegebiet), Neubau von 2 Löschwasserbehälter, 
Ersatzbeschaffung, Kredittilgung 2023, Sanierung Kanäle, Ausbau 
Breitband/Verlegung Glasfaserkabel, Kläranlage - Sanierung/Anschluss an 
Haigerloch, und die Marktplatzneugestaltung. 
 
Das Gremium stimmte einstimmig dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 zu. 

 
TOP 3 Baugesuche 
 

Der Gemeinderat stimmte folgendem Bauvorhaben einstimmig zu: 
 

a) Erstellung einer Terrassenüberdachung mit seitlich, verschiebbaren Scheiben 
 

b) Das Baugesuch wurde vom Bauherrn zurückgezogen.  
 

c) Einbau einer Lagerebene in den Zwischenbau und Neubau einer Doppelgarage 
 
TOP 4 Vergabe von Tiefbauarbeiten des Baugebietes „Unter Lauen II“ 
 

Das Gremium beschloss den Auftrag für die Tiefbauarbeiten des Baugebietes „Unter 
Lauen II“ an die Firma Gebr. Stumpp GmbH & Co. KG, 72336 Balingen zum Preis 
von 1.590.000,00 € zu vergeben.  

 
TOP 5 Beratung über den Abbau von Angulatenstein 
 

Die Gemeinde Grosselfingen steht dem Abbau von Angulatensandstein auf der 
Gemarkung Grosselfingen positiv entgegen, ein Abbau seitens der Gemeinde wird 
genehmigt. Bevor die Maßnahme durchgeführt wird möchte die Gemeinde eine 
Bestandsdokumentation aller tangierten Bereiche der Maßnahme. Falls es zu 
Schäden kommen würde, müssen diese nach der Baumaßnahme gegebenenfalls 
wieder behoben werden.  

 
Das Gremium stimmte dieser Stellungnahme zu.  

 
TOP 6 Verschiedenes, Bekanntgabe  
 

a) Firma Leibold 
Die Arbeiten durch die Firma Leibold sind weitgehend abgeschlossen.  



 

b) Kriegsvertriebenen Hilfe 
Die Gemeinde Grosselfingen kann personell den Zollernalbkreis in dieser Situation 
leider nicht unterstützen. Da Spielgeräte für den Spielplatz an der Unterkunft eine 
lange Lieferzeit haben, hat die Verwaltung entschieden, das eingelagerte 
Außenspielgerät nach Meßstetten zu bringen. Damit dies eine nützliche 
Verwendung findet. Oliver Schmid vom Gemeindetag und Frank Schroft haben 
sich hierfür bedankt. 

 
c) Strom / Verkabelung Marktplatz 

Der Vorsitzende gab bekannt, dass er die Aufträge der Kabelverlegung sowie zur 
Stellung der Verteilerschränke der Netze BW in Aussicht gestellt hat. Die Angebote 
für die Lichtmasten fehlen noch. 

 
d) Gasleitung Gewerbegebiet 

Die Baumaßnahmen zur weiteren Verlegung der Gasleitung vom Gewerbegebiet 
bis zum Raichbrunnenweg/Alemannenweg werden bis zum 14.04 beendet sein. 

 
e) Abwasser – und Wassersatzung 

Die Änderungssatzung der Wasserversorgungssatzung und der Abwassersatzung 
wurden durch das Landratsamt Zollernalbkreis nicht beanstandet. 

 
 
 

Fristen für die Abgabe der Steuererklärung 
 
Die nächsten Abgabetermine sind: 
 

 Steuererklärung 2021 am 01.08.2022 
 Freiwillige Steuererklärung 2017 am 31.12.2021 
 Fristverlängerung? Aktuell plant die Bundesregierung die Frist für die Steuer 2021 auf 

den 30.09.2022 zu verlegen. 
 2022 wird die Grundsteuer-Erklärung zur Pflicht. Die Frist ist der 31.10.2022 

 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 01. April 2022. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, den 30.03.2022 um 10:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 

Schließtage des Bürgerbüros 
 
Das Bürgerbüro ist an folgenden Tagen aufgrund von Mitarbeiterschulungen geschlossen: 
 

 Mittwoch, 30. März 2022 10:00 bis 11:15 Uhr 

 Mittwoch, 06. April 2022 ganztägig 

 Dienstag, 19. April 2022 ganztägig 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
  

Gemeindenachrichten 

https://www.buhl.de/steuer/ratgeber/grundsteuer-erklaerung-termine/


 

Geänderte Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Das Rathaus ist seit dem 21. März 2022 zu folgenden Öffnungszeiten 
 

Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 

 
wieder für den allgemeinen Publikumsverkehr geöffnet, Termine sind nicht mehr zwingend 
erforderlich! Auch die Verpflichtung zur Vorlage eines 3G-Nachweis beim Besuch des 
Verwaltungsgebäudes entfällt dann. 
 
Wir bitten bereits jetzt um Verständnis, dass es in den ersten Tagen nach der Öffnung 
gegebenenfalls zu Wartezeiten kommen kann. 
 
Für alle Besucherinnen und Besucher des Rathauses besteht weiterhin die Pflicht zum Tragen 
einer FFP2-Maske. Bitte halten Sie auch die bekannten Abstands- und Hygienevorschriften 
ein. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Reinigung der Straßeneinlaufschächte 
 
In der Kalenderwoche 14 (ab 04.04.2022) werden alle Sinkkästen in Grosselfingen von der 
Firma Folz aus Pleitersheim gereinigt. 
 
Damit die Reinigungsfahrzeuge bei ihrer Arbeit nicht behindert werden, bitten wir das Parken 
auf der Straße zu unterlassen und darauf zu achten, dass die Sinkkästen an diesen Tagen frei 
zugänglich sind. 
 
Wir bitten dringend um Beachtung und bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Müllablagerung 
 
In der vergangenen Zeit häufen sich die Meldungen über unerlaubt abgelagerten Müll in der 
Gemeinde. 
 
Die Gemeindeverwaltung appelliert an die gesamte 
Einwohnerschaft für die Entsorgung von Abfällen ausschließlich 
hierfür zur Verfügung stehende Gefäße (Restmülltonnen, Gelber 
Sack, Biotonnen, Glascontainer und ähnliches) zu verwenden 
oder die Sondersammlungen (z. B. Sperrmüll und Schrott) in 
Anspruch zu nehmen. 
 
Wild abgelagerte Müllablagerungen werden von der 
Gemeindeverwaltung an das Abfallwirtschaftsamt des 
Landratsamtes Zollernalbkreis gemeldet. Sie stellen eine 
Ordnungswidrigkeit dar und können mit Geldbußen geahndet 
werden. 
 
Da der Gemeinde für den Abtransport und die Entsorgung des ‚wilden Mülls‘ Kosten 
entstehen, die auf die Allgemeinheit umgelegt werden müssen bitten wir die 
Bürger*innen der Gemeinde um Mithilfe bei der Aufdeckung der Müllsünder. 



 

Beobachtungen und Hinweise können Sie telefonisch oder schriftlich auf dem Rathaus 
anzeigen. 
 
Ihr Ordnungsamt 
 
 
 

Wasserzinsen und Abwassergebühren für das 1. Quartal sind fällig 
 
Die erste Abschlagszahlung für die Wasserzinsen und die Abwassergebühren 2022 ist am 
31. März 2022 zur Zahlung fällig. 
 
Die Höhe des Abschlags ist auf der letzten Wasserzinsabrechnung für das Jahr 2021, die Sie 
Anfang Februar erhalten haben, ausgedruckt. Barzahler, denen ein eventuelles Guthaben aus 
dieser Abrechnung von der Gemeinde noch nicht erstattet wurde, können dieses mit der ersten 
Abschlagszahlung verrechnen. 
 
Es werden keine gesonderten Zahlungsaufforderungen zugestellt. Wir bitten Sie bei der 
Überweisung des fälligen Betrages das Buchungszeichen anzugeben. 
 
Die stetige Überwachung der Fälligkeiten können Sie sich durch die Erteilung eines 
Lastschriftmandats ersparen. Sie vermeiden dadurch auch Mahnungen, verbunden mit der 
Festsetzung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. 
 
Ihr Steueramt  
 
 
 

Verkehrsbeeinträchtigung 
 
Das Ordnungsamt informiert: 
 
Raichbrunnenweg 
 
In der Zeit vom 23.03.2022 bis 11.04.2022 wir im Raichbrunnenweg ab Gebäude 1/1 bis zur 
Zufahrt Balinger Straße 13 eine Erdgas-Netzanschlussleitung durch die Firma SL 
Baggerarbeiten GmbH aus Bisingen gelegt. Die Straße wird aus diesem Grund halbseitig für 
den Verkehr gesperrt. 
 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und Verkehrsteilnehmerinnen um Verständnis und 
Beachtung. 
 
 
Schlosskellerweg 
 
In der Zeit vom 11.03.2022 bis 11.04.2022 wird der Schlosskellerweg aufgrund einer DTAG 
Netzerweiterung durch die Firma Leonhard Weiss GmbH & Co.KG halbseitig für den Verkehr 
gesperrt. 
 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und Verkehrsteilnehmerinnen um Verständnis und 
Beachtung. 
  



 

 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundkater 
 
Am Sonntag, den 20.03.2022 wurde in Grosselfingen im Bereich Hainburgstraße 6 ein 
entlaufener Kater aufgefunden. 
 
Katzenbesitzer, die ihre Katze vermissen können sich beim Bürgerbüro des Rathauses unter 
07476 9440-10 oder bei Frau Stalder, Tierschutzgruppe Bodelshausen-Hechingen und 
Umgebung e. V. Gnaden- und Pflegestelle Haus am Rietenwäldle Grosselfingen, Tel. 07476 
944452 melden. 
 
 
Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 ein Türöffner- und/oder Stempelchip an Schlüsselband 

 diverse Hausschlüssel 

 ein Autoschlüssel mit Anhänger 

 ein Headset 

 ein Smartphone 

 ein Mobiltelefon 

 ein Roller (Cityroller) 

 1 Regenschirm 

 1 Fahrrad 

 1 Fahrradhelm 

 1 Armbanduhr 

 1 Garagenöffner 
  



 

Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909 e.V. 
 
25.03.2022 Training ab 18:00 Uhr  
27.03.2022 Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr  
 
 

Bruderschaft des Ehrsamen Narrengerichts zu Grosselfingen 
 
09.04.2022 Jahreshauptversammlung 
 

Kulturverein Narrengericht Grosselfingen e.V. 
 
09.04.2022 Mitgliederversammlung 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Grosselfingen, Marienhof 
 
15.04.2022 Forellenessen 
30.04.2022 Hauptversammlung 
 
 

Reit- und Fahrverein Grosselfingen 
 
24.04.2022 Wanderritt 
 

Jugendfeuerwehr Grosselfingen 
 
04.04.2022 Übungsdienst 
25.04.2022 Übungsdienst 
09.05.2022 Übungsdienst 
23.05.2022 Übungsdienst 
20.06.2022 Übungsdienst 
25.06.2022 Ausflug?? 
04.07.2022 Übungsdienst 
18.07.2022 Sommerabschluss 
12.09.2022 Übungsdienst 
26.09.2022 Übungsdienst 
01.10.2022 Hauptübung Aktive Wehr 
10.10.2022 Übungsdienst 
24.10.2022 Übungsdienst 
07.11.2022 Übungsdienst 
12.11.2022 Volkstrauertag 
21.11.2022 Übungsdienst 
05.12.2022 Übungsdienst 
10.12.2022 Weihnachtsfeier 
09.01.2023 erste Probe im neuen Jahr 
  

Termine 



 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 28. März 2022 
Samstag, 09. April 2022 
Montag, 25. April 2022 
 
Gelber Sack 
Freitag, 25. März 2022 
Samstag, 23. April 2022 
 
Altpapier 
Dienstag, 12. April 2022 
 
Grünabfall-Abfuhr 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Donnerstag, den 22. April 2022 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 14. April 2022 im Bürgerbüro, Telefon 07476 
9440-10 anmelden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Schadstoffsammlung Gewerbe 
Freitag, 01. April 2022 
Kreismülldeponie Hechingen von 13:00 bis 17:00 Uhr. Abrechnung direkt mit dem 
Entsorgungsunternehmen. Anlieferung von privat kostenlos! 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 

SARS-CoV-2 Fälle 
 

Stand 23.03.2022, 16:00 Uhr 

Gesamtzahl der bestätigten Corona-
Fälle: 

54.198 

Aktuell Infizierte: 7.876 
In Grosselfingen gibt es aktuell 114 Infizierte. 

Genesene Patienten: 46.131 * 

Todesfälle 191 * 
* davon 29 "mit" SARS-CoV-2 verstorben 
Der Zollernalbkreis unterscheidet zwischen Todesfälle, die 
„an/in Verbindung“ (veröffentlichte Todesfälle) und „mit“ COVID-
19 gestorben sind. Todesursächlich war bei letzteren Fällen 
nicht die SARS-CoV-2 Infektion. Deshalb wird diese Gruppe 
formal bei den Genesenen aufgeführt. 

Inzidenz/Neuinfektionen 1.939.3 / 100.000 Einwohner in den letzten 7 Tagen 

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 



 
 

Zollernalb-Klinikum 
 

Stand 23.03.2022, 10:00 Uhr 

Patienten mit gesicherter COVID-19-
Diagnsose, die m Zollernalb-Klinikum 
behandelt werden: 

62 
7 auf der Intensivstation davon 1 beatmet 

Seit dem 14.07.2020 werden nur noch die Fälle veröffentlicht, 
bei denen eine gesicherte Diagnose gegeben ist. 

 

Impfquote im Zollernalbkreis*  
 

 Stand 21.03.2022, Quelle Sozialministerium 

Anteil mind. 1 x geimpft 64,8 % 

Anteil Vollimunisierungen: 65,4 % 

Anteil mit Auffrischimpfung: 38,1 % 

 Die Impfzahlen der niedergelassenen Ärzte werden täglich von 
der Kassenärztlichen Vereinigung bereitgestellt. 
  
Die Impfquote des Landkreises wird wöchentlich durch das 
Sozialministerium veröffentlicht. Dort fließen die Zahlen der 
Mobilen Impfteams, Pop-Up-Impfzentren, privaten Anbieter und 
niedergelassenen Ärzte ein. 

 
Quelle: www.zollernalbkreis.de 

 
 
 

Mein Selbsttest/Schnelltest ist positiv – was nun? 
 
Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen! 
Mitunter zeigen Selbsttests auch falsch positive Ergebnisse an. Bei Vorliegen eines positiven 
Ergebnisses eines Selbsttests besteht daher nach der Corona-Verordnung Absonderung die 
Verpflichtung, dass Sie Ihr Ergebnis unverzüglich mittels eines Antigenschnelltests (oder PCR-
Tests) bestätigen lassen. Bei begrenzten PCR-Kapazitäten sollte zunächst ein 
Antigenschnelltest in einer Teststelle durchgeführt werden. 
 
Nach der aktuell geltenden Testverordnung des Bundes haben Sie Anspruch auf eine 
bestätigende Untersuchung. Diese Testung ist somit für Sie kostenfrei. 
 
Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr positives Selbsttestergebnis zunächst durch einen 
Antigen-Schnelltest bestätigen zu lassen. Die Kontaktdaten erfahren Sie über die Internetseite 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte oder unter der 
Telefonnummer 116 117. Eine Auflistung teilnehmender Apotheken, die Testungen anbieten, 
finden Sie auf der Internetseite der Landesapothekenkammer unter www.lak-
bw.de/service/patient/antigen-schnelltests. Auch über das Schnelltestportal der Corona-Warn-
App können Sie Teststellen in Ihrer Umgebung finden. Oftmals listen auch die Kommunen 
weitere Teststellen auf ihren Internetseiten. 
 
Weisen Sie die Teststelle bereits vorab auf Ihren positiven Selbsttest hin. 
 
Zur Durchführung des Tests können Sie die freiwillige häusliche Absonderung unterbrechen. 
Beachten Sie dabei bitte entsprechende geltende Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2 Maske). 
 
Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt 
Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsangehörigen und 
weiteren Kontaktpersonen außerhalb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen 
künftig nicht mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, dass Sie 
sich selbst an das Gesundheitsamt wenden. 
  

https://www.kvbawue.de/praxis/aktuelles/coronavirus-sars-cov-2/impfung-gegen-covid-19/corona-impfstatistik/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/lage-in-baden-wuerttemberg/
http://www.zollernalbkreis.de/


 

Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte entsprechende Telefon-Hotlines oder 
Informationsangebote. 
 
Beispiel 
FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.baden-wuerttemberg.de – Reiter Service – Aktuelle Infos zu Corona – Fragen und 
Antworten zu Quarantäne und Isolation. 
 
Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung finden Sie unter: 
www.infektionsschutz.de – Reiter Coronavirus – Fragen und Antworten – Quarantäne und 
Isolierung. 
 
Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte Ihre 
zuständige Ortspolizeibehörde (für Grosselfingen: Tel. 07476 9400-12, 
indo@grosselfingen.de). 
 
 

Corona-Schwerpunktpraxen und Testungen am Wochenende, PCR-Tests 
 
1. Corona-Schwerpunktpraxen 

Im Zollernalbkreis gibt es mehrere Corona-Schwerpunktpraxen. 
Eine aktuelle Auflistung finden Sie bei der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg 
(https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-
karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D
=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map). 

 
2. Corona-Schwerpunkt-Abstrichzentrum 

Im Hallenfoyerbereich der Kreissporthalle der Philipp-Matthäus-Hahn Schule befindet sich 
das Corona-Schwerpunkt-Abstrichzentrum für asymptomatische Personen unter der 
Leitung der Apotheker Dr. rer. nat. Christine Ertelt, Johannes Ertelt, Caspar Spindler und 
der Zahnärztin Dr. med. dent. Jennifer Spindler. 
 
Nach vorheriger Anmeldung werden dort Antigen-Schnelltests und PCR-Tests – auch für 
Flug- und Urlaubsreisende – durchgeführt in enger Zusammenarbeit mit dem ZAKLab in 
Endingen. 
 
Anmeldeportal: www.corona-schnelltest-zollernalb.de oder 

https://www.coronatestbalingen.de/. 
 
 

Antigen-Schnelltests 
 
Im Zollernalbkreis bieten mehrere Apotheken Antigen-Schnelltests für symptomfreie Bürger 
an. Eine aktuelle Auflistung finden Sie bei der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg (https://www.lak-bw.de/service/patient/antigen-schnelltests.html). 
 
Die Bereitschaften des DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. betreiben in Kooperation mit 
Städten und Gemeinden zahlreiche Schnelltestzentren auf COVID-19. Eine Übersicht des 
DRK finden Sie unter https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-
der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html. 
 
 

Corona-Bürgertelefon 
 
Der Landkreis hat ein Bürgertelefon zu COVID-19 unter der Nummer 
 

07433/92-1111  

http://www.baden-wuerttemberg.de/
http://www.infektionsschutz.de/
mailto:indo@grosselfingen.de
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map
http://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/
https://www.coronatestbalingen.de/
https://www.lak-bw.de/service/patient/antigen-schnelltests.html
https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html
https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html


 

eingerichtet. 
 
Es gelten folgende Erreichbarkeitszeiten: 
 

Mo - Do: 09:00 – 12:30 Uhr und 13:30 -15:30 Uhr 
Fr: 09:00 – 12:00 Uhr 

 
Bitte beachten Sie, dass das Bürgertelefon an Feiertagen nicht erreichbar ist. 
 
 

Impfungen im Zollernalbkreis 
 
Alle Informationen zum Thema Impfen sind unter www.zollernalbkreis.de/impfen aufgeführt. 
 
 
Impfzentrum Meßstetten: 
 
 Impfstoffe: Zur Verfügung stehen die m-RNA-Impfstoffe Biontech oder Moderna. Gemäß 

aktueller STIKO-Empfehlung wird an Personen unter 30 Jahren nur der Impfstoff Biontech 
verimpft. Personen über 30 Jahren erhalten je nach Verfügbarkeit Biontech oder Moderna. 
Seit der Kalenderwoche 9 steht zudem der proteinbasierte COVID-19-Impfstoff Nuvaxovid 
(Novavax) zur Verfügung. 

 Voraussetzung für eine Booster-Impfung ist: Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt seit Dienstag 21.12.2021, dass Booster-Impfungen ab sofort bereits nach 
mindestens drei statt bislang nach fünf oder sechs Monaten zur letzten Impfstoffdosis der 
Grundimmunisierung durchgeführt werden. Der Grund hierfür ist, einen möglichst guten 
Immunschutz in der Bevölkerung im Hinblick auf die zunehmende Verbreitung der 
hochansteckenden Omikron-Variante aufzubauen. 

 Die STIKO empfiehlt seit Donnerstag, 3.2.2022 eine zweite Auffrischimpfung für 
besonders gefährdete Personengruppen. Hierzu zählen: Menschen ab 70 Jahren, 
Bewohnerinnen, Bewohner und Betreute in Einrichtungen der Pflege, Menschen mit 
Immunschwäche sowie Tätige in medizinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen. 
Die 2. Booster-Impfung soll bei gesundheitlich gefährdeten Personengruppen frühestens 
3 Monate nach der 1. Booster-Impfung mit einem mRNA-Impfstoff erfolgen. Bei Personal 
in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen frühestens nach 6 Monaten. Weitere 
Informationen finden Sie unter https://www.bundesregierung.de/breg-
de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900 

 

 Zur Online-Terminbuchung (http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis) 
 

 Impfen ohne Termin 
im Pop-Up-Impfzentrum in Meßstetten 
 
Öffnungszeiten: 
Freitag, 25. März 2022: geschlossen 
Samstag, 26. März 2022: geschlossen 
Sonntag, 27. März 2022: 9 bis 12 Uhr 
 
Weitere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Internetauftritt des Landkreises 
Zollernalb. 

 
Weiterhin können Impftermine jederzeit online sowie telefonisch beim Bürgertelefon 
unter der Rufnummer 07433/92-1111 gebucht werden. Dieses ist von Montag bis 
Donnerstag von 09:00 bis 12:30 Uhr und von 13:30 bis 15:30 Uhr sowie freitags von 
09:00 bis 12:00 Uhr zu erreichen. 
 

Weitere Impfzentren mit Terminbuchung: 
 

 Coronazentrum Zollernalb  https://www.coronazentrum-zollernalb.de/  

https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/Impfen
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900
http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis
http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis
https://www.terminland.eu/Zollernalbkreis/
https://www.coronazentrum-zollernalb.de/
https://www.coronazentrum-zollernalb.de/


 

 Impfzentrum-Bisingen https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/ 
 
 
Impfaktionen vor Ort: 
(Hinweis: Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Nicht aufgeführte Impfaktionen können per E-
Mail an presse@zollernalbkreis.de gemeldet werden.) 
 
 Impfen in Balingen 

Wann: Samstag, 26. März 2022, 9 bis 13 Uhr 
Wo: Rathaus Balingen, Färberstraße 2 (Eingang über Außentreppe) 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

Mitzubringen: Personalausweis, Krankenversichertenkarte und Impfausweis (falls vorhanden). 
 
Weitere Impfaktionen in der Region finden Sie auf www.dranbleiben-bw.de. 
 
 

Informationen für Unternehmen 
 
Die Corona-Krise trifft Unternehmen in besonderem Maße, oft geht es um Existenzen. Die 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH/Zollernalb-Touristinfo (WFG) 
hat hier (https://www.zollernalb.com/infos/covid-19/unternehmen) relevante 
Informationen für Sie bereitgestellt, die laufend aktualisiert werden. 
 
Darf mein Geschäft offen bleiben oder muss ich schließen? Wann und wo gibt es finanzielle 
Hilfen? Für diese Fragen hat das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
BW eine gebührenfreie Hotline geschaltet. Von 9 bis 18 Uhr, jeweils von Montag bis Freitag, 
werden Ihre Fragen beantwortet. 
Tel. 0800 40 200 88 
 
Hotline der Industrie- und Handelskammer Reutlingen: 
Tel. 07121 2010 
 
Die Agentur für Arbeit berät Arbeitergeber gerne per Mail unter ulm.032-
os@arbeitsagentur.de zu Themen wie Kurzarbeit. 
 
 
 

Telefonische Auskünfte und Hilfen 
 
Telefonische Auskünfte: 
 
Wenden Sie sich an Ihren Hausarzt (telefonisch) oder an die Corona-Schwerpunktambulanz 
wenn Sie die Sorge haben, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben. 
 
Telefon-Hotline: 
 
Bundesministerium für Gesundheit: 
030/346 465 100 
 
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
 
Video-Hotline für gehörlose Menschen 
(https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/startseite/aktuelles/termine-hinweise/seiten/ 
coronavirus) 
  

https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/
https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/
https://www.balingen.de/unsere-stadt/aktuelles/meldungen/impfaktionen+im+rathaus+werden+fortgesetzt
http://www.dranbleiben-bw.de/
https://www.zollernalb.com/infos/covid-19/unternehmen
mailto:ulm.032-os@arbeitsagentur.de
mailto:ulm.032-os@arbeitsagentur.de
https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/startseite/aktuelles/termine-hinweise/seiten/coronavirus
https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/startseite/aktuelles/termine-hinweise/seiten/coronavirus
https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/startseite/aktuelles/termine-hinweise/seiten/coronavirus


 

Hotline des Landes für Menschen mit psychischen Belastungen 
 
Die Corona-Pandemie ist für viele Menschen im Land eine große psychische Belastung. Zu 
eingeschränkten sozialen Kontakten und möglichen Konflikten zu Hause kommen häufig 
Fragen, wie es mit dem eigenen Job und der Familie weitergeht. Gemeinsam mit dem 
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, der Landesärztekammer, der 
Landespsychotherapeutenkammer und der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg hat das Sozialministerium Baden-Württemberg eine Hotline zur psychosozialen 
Beratung eingerichtet. Expertinnen und Experten stehen dort täglich von 8 bis 20 Uhr zur 
Verfügung. 

kostenfreie Nummer: 0800 377 377 6 
 
Hilfsangebote bei Problemen und Konflikten zu Hause 
(https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/ 
infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/hotlines-buergerinnen-und-buerger/ 
hilfsangebote-bei-problemen-zu-hause/ 
 
 

Bitte halten Sie Abstand 
 

Den besten Schutz vor einer potentiellen Virusübertragung bietet nach wie vor das 
konsequente Distanzieren von anderen, potentiell virustragenden Personen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 

Felderbegehungen 
 
Kalt und trocken war es in den vergangenen Wochen. Die Winterkulturen sind zum Teil 
„hochgefroren“. Der kalte Ostwind hat die relative Luftfeucht sehr stark nach unten gedrückt. 
Die Sonne wärmt an windgeschützten Lagen schon sehr gut. Die erste Gülle- oder 
Gärrestedüngung ist auf den Feldern. Sommerungen wie Hafer, Sommergerste, Ackerbohnen 
und Erbsen sind zum Teil auch schon im Boden. An den nachfolgenden Felderbegehungen 
werden die anstehende Maisaussaat, die Grünlandpflege und die weiteren aktuellen Themen 
der Bestandsführung einzelner Kulturen besprochen: 
 
 

 Gruol: Mittwoch, 30.03. 2022, 18.30 Uhr. 
Treffpunkt ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links. 

 Leidringen, Donnerstag, 31.03. 2022, 18.30 Uhr. 
Treffpunkt am Kriegerdenkmal.  

 Ringingen, Dienstag, 05.04. 2022, 18.30 Uhr. 
Treffpunkt am Friedhofsparkplatz. 

 
Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 
Absatz 4 des Pflanzenschutzgesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten im Anschluss 
eine Fortbildungsbescheinigung über zwei Stunden. 
  

Landratsamt Zollernalbkreis 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/hotlines-buergerinnen-und-buerger/hilfsangebote-bei-problemen-zu-hause/
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https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/hotlines-buergerinnen-und-buerger/hilfsangebote-bei-problemen-zu-hause/


 

Die Teilnehmer*Innen werden gebeten, die derzeit geltenden Hygienevorschriften bezüglich 
Covid-19 einzuhalten (Tragen eines Mund-Nasenschutzes, Wahrung Mindestabstand). 
 
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den oben genannten Terminen 
herzlich eingeladen. Für Fragen steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/921947 zur Verfügung.   
 
 
 

Schulangebote für Kinder und Jugendliche aus der Ukraine 
 
Seit rund zwei Wochen kommen kriegsvertriebene 
Menschen aus der Ukraine im Zollernalbkreis an. 
Darunter zahlreiche Kinder und Jugendliche. Ihnen 
soll nicht nur Unterkunft und Verpflegung, sondern 
– auf freiwilliger Basis – ein Schulangebot für die 
nicht absehbare Dauer ihres Aufenthalts gemacht 
werden. 
 
Die Koordination und Vermittlung von Schulplätzen für 
Kinder und Jugendliche unter 15 Jahren erfolgt durch das Staatliche Schulamt Albstadt. 
Eltern, Betreuer, Gastfamilien können sich an Liane Schneider (liane.schneider@ssa-
als.kv.bwl.de) wenden, die eng mit den Schulleitern der Städte und Gemeinden 
zusammenarbeitet. So sollen vor Ort individuelle Lösungen gefunden werden. 
 
Für Jugendliche über 15 Jahre steht das zentrale Postfach 
school4ukraine@zollernalbkreis.de zur Verfügung. Der geschäftsführende Schulleiter der 
beruflichen Schulen im Zollernalbkreis Dr. Roland Plehn koordiniert die Verteilung und 
Aufnahme an den Beruflichen Schulen des Zollernalbkreises nach Interessen, Vorbildung und 
Sprachkenntnissen der Jugendlichen. 
 
„Durch die rasche Aufnahme in altersgerechten Bildungseinrichtungen soll den Kindern und 
Jugendlichen Ablenkung, das Knüpfen sozialer Kontakte und damit ein kleiner Schritt in 
Richtung Normalität ermöglicht werden.“, erläutert Karl Wolf, Haupt-, Kultur- und 
Schuldezernent des Landratsamts Zollernalbkreis. 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

B 27 Tunnel in Dußlingen 
 
Vollsperrung des Tunnels Dußlingen zum Abschluss der Sanierungsarbeiten ab 
Montag, 21. März 2022 
 
Die abschließenden Sanierungsarbeiten im Tunnel Dußlingen im Zuge der B 27 kommen gut 
voran. Wie geplant wurden bisher die Notrufnischen in den beiden Tunnelröhren sowie die 
Türen zum Betriebsgebäude einschließlich der zugehörigen Überwachungstechnik erneuert. 
Die Durchführung dieser Arbeiten war unter Beibehaltung der bisherigen Verkehrsführung 
möglich. 
 
Für die noch anstehenden Sanierungsarbeiten wird der Tunnel ab Montag 21. März bis 
voraussichtlich 1. April 2022 voll gesperrt. Die Umleitung des B 27-Verkehres in Richtung 
Balingen erfolgt ab der Anschlussstelle bei der Pulvermühle über die L 230 – Gomaringen – L 
384 – Nehren – L 394 auf die B 27. Die Fahrtrichtung Tübingen wird in umgekehrter 
Reihenfolge umgeleitet. 
  

Regierungspräsidium Tübingen 



 

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
 
Im Zeitraum der Vollsperrung werden alle Sanierungsarbeiten, welche unter 
Sicherheitsaspekten nur mit Sperrung der Tunnelröhren umgesetzt werden können, 
ausgeführt. Dies sind speziell der Austausch der Türen in der Tunnelzwischenwand 
einschließlich der zugehörigen Fluchtwegbeleuchtung. Weiter wird die Beleuchtung der 42 
Fluchtwegkennzeichnungen mit den zugehörigen Orientierungsleuchten instandgesetzt. Um 
den Brandschutz sicherstellen zu können, müssen die in den Notgehwegen befindlichen 70 
Kabelzugschächte wieder mit Blähton verfüllt werden. Gleichzeitig werden die turnusmäßig 
anstehenden Tunnelwartungsarbeiten durchgeführt. 
 
Zum Abschluss der Sanierungsarbeiten und vor Aufnahme des Regelbetriebes erfolgen dann 
umfangreiche Funktionstests sämtlicher Sicherheitseinrichtungen. Hierbei müssen rund 80 
Einzelkomponenten auf deren Funktion getestet und abgenommen werden. Erfolgreiche 
Funktionstests vorausgesetzt, kann der Tunnel am späten Nachmittag, des 1. April 2022 im 
Regelbetrieb für den Verkehr freigegeben werden. 
 
Hintergrundinformation 
Beim Starkregenereignis am 28. Juni 2021 war der Wiesbach zwischen Nehren und Dußlingen 
über die Ufer getreten. Die Wassermassen fluteten die B 27 und die beiden Tunnelröhren in 
Dußlingen. Beide Röhren liefen bis knapp unter die Tunneldecke voll. Der Tunnel musste 
daraufhin voll gesperrt werden. Durch das interimsweise Aufstellen von Notrufsäulen und den 
Einbau eines lokalen Mobilfunknetzes, den Austausch der beschädigten Schrankenanlagen 
mit Steuerungselementen, den Umbau der Beleuchtung der Fluchtwegbeschilderungen sowie 
die Reparatur weiterer beschädigter elektronischer Bauteile der Betriebstechnik konnte die 
Weströhre in Fahrtrichtung Hechingen am 13. August 2021 im Notbetrieb (eine Fahrspur) unter 
Verkehr genommen werden. Die Oströhre in Fahrtrichtung Tübingen - die stärker beschädigt 
war - konnte am 16. September 2021 im Notbetrieb (eine Fahrspur) frei gegeben werden. Bis 
zur einspurigen Freigabe der Tunnelröhren erfolgte die Umleitung der B 27 über Gomaringen 
und Nehren. Die Instandsetzungsarbeiten haben sich aufgrund der weltweit bestehenden 
Lieferengpässen insbesondere bei Edelstahl, Kabeln und elektronischen Komponenten 
verzögert. 
 
 
 

Regierungspräsident Klaus Tappeser gibt Ergebnisse des Bezirksentscheids 
zum Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ bekannt 
 
Bereits zum 27. Mal konnten sich Gemeinden auf Bezirksebene beim Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ beteiligen. Die Besten können sich im Sommer 2022 im 
Landesentscheid Baden-Württemberg messen. 2023 werden die Bundessieger 
ermittelt. Gold, Silber und Bronzemedaillen, sowie Sonderpreise zeichnen 
herausragende Leistungen im Dorfleben aus. 
 
Unter Leitung des Regierungspräsidiums Tübingen bereiste und bewertete eine 
interdisziplinäre Bezirkskommission unter Federführung von Stephan Eckardt die am 
diesjährigen Wettbewerb teilnehmenden Gemeinden. Dabei wurden insbesondere die 
Bereiche „Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen“, „Soziale und kulturelle 
Aktivitäten“, „Baugestaltung und Siedlungsentwicklung“, sowie „Grüngestaltung und das Dorf 
in der Landschaft“ berücksichtigt. 
 
Gewonnen haben die Dörfer „Hechingen-Weilheim“, „Langenau-Hörvelsingen“, „Biberach-
Mettenberg“ und „Leibertingen-Thalheim“. Alle vier Dörfer haben sich somit für den baden-
württembergischen Landesentscheid Ende Juni 2022 qualifiziert. Bronzemedaillen gehen an 
„Bad Buchau-Moosburg“ und „Ostrach-Tafertsweiler“. 
 
Für Sonderpreise nominierte die Jury die Orte „Bad Saulgau-Haid-Bogenweiler-Sießen“ und 
„Leibertingen-Thalheim“ sowie „Blaustein Markbronn-Dietingen“ und Bernstadt. Besonderer 



 

Dank und Anerkennung für die Teilnahme am Wettbewerb geht an „Ingoldingen-
Muttensweiler“ und die Reutlinger Teilorte Bronnweiler, Reicheneck und Sickenhausen. 
 
Regierungspräsident Klaus Tappeser gratuliert den erfolgreichen Dörfern: „Beeindruckend ist 
insbesondere das Engagement der Bürgerinnen und Bürger sowie ihr Wille, die Dörfer und die 
Dorfgemeinschaft für die Zukunft weiterzuentwickeln. Ich wünsche den Gewinnern des 
Bezirksentscheids viel Erfolg für den bevorstehenden Landeswettbewerb.“ Bei allen 
teilnehmenden Dörfern im Regierungsbezirk Tübingen habe der Wettbewerb in 
beeindruckender Weise positive Impulse gesetzt und Kräfte mobilisiert: „Die hier lebenden 
Menschen gestalten aktiv ihr Umfeld und das Zusammenleben im Dorf. Sie stellen sich den 
aktuellen Herausforderungen im ländlichen Raum und packen diese engagiert an“, so 
Tappeser. 
 
Hintergrundinformationen: 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der einzige umfassende Wettbewerb, der alle 
Bereiche der Dorfentwicklung und des Dorflebens betrachtet. Er wird bereits seit 1961 
durchgeführt und immer wieder den aktuellen Erfordernissen angepasst. Der Wettbewerb 
befasst sich mit den heutigen und zukünftigen Herausforderungen des Lebens in Gemeinden 
und Ortsteilen mit bis zu 3.000 Einwohnern. Im Fokus steht die ganzheitliche Entwicklung der 
ländlichen Gemeinden. Der Wettbewerb bietet den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, 
über einen längeren Zeitraum Verantwortung in und für ihre Gemeinde zu übernehmen, kreativ 
zu werden und selbst Hand anzulegen, um die Projekte der Gemeinschaft zu realisieren.  
 
Einen großen Stellenwert nimmt die Betrachtung der aktuellen und zukünftigen Situation des 
Dorfes und die daraus zu entwickelnden Ziele und Maßnahmen ein. Bei der Analyse ist zu 
betrachten, wie es in zehn und in zwanzig Jahren im Dorf aussehen wird. Mit Blick auf die 
Zukunft soll ein Leitbild entwickelt werden. Alle teilnehmenden Kommunen haben gezielt ihre 
Stärken herausgearbeitet und für ausgemachte Herausforderungen konstruktive 
Lösungsansätze gefunden. Erstmalig erhält jedes Dorf einen Teilnahmezuschuss in Höhe von 
bis zu 3.000 Euro. 
 
Im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz am 26.11.2022 wird bekanntgegeben werden, welcher Ort das 
Land Baden-Württemberg beim Bundesentscheid 2023 vertreten wird. 
 
Weiterführende Informationen zum Dorfwettbewerb sind im Internet unter 
www.dorfwettbewerb-bw.de und www.dorfwettbewerb.bund.de zu finden. 
 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz BW: 7,9 
 

Mit Covid-19-Patienten belegte Intensivbetten BW: 249 / 11,4 % 
 

LGA Stand: 23.03.2022, 16:00 Uhr 
 
 
Fragen und Antworten zum Thema Corona finden Sie unter: 
 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-
verordnung/ 

 
oder 

 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html  

Land Baden-Württemberg 
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https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html


 

Geänderte Corona-Verordnung ab 19. März 2022 
 

 
Seit Samstag, 19. März 2022, gilt in Baden-Württemberg eine geänderte Corona-
Verordnung. Das Land nutzt die im neuen Infektionsschutzgesetz des Bundes 
vorgesehene Übergangsregel. Damit bleiben die Maskenpflicht in Innenräumen sowie 
Zugangsbeschränkungen in bestimmten Bereichen zunächst bestehen. 
 
Das neue Infektionsschutzgesetz (IfSG) des Bundes fährt die bisherigen Corona-Maßnahmen 
auf wenige Basismaßnahmen zurück. Mit Blick auf die derzeit hohen Inzidenzen nutzt das 
Land die im Gesetz vorgesehene Übergangsregel, die zumindest bis zum 2. April 2022 
ergänzende Schutzmaßnahmen ermöglicht. Entsprechend hat das Land die Corona-
Verordnung grundlegend überarbeitet. Die Verordnung wurde am Freitag, 18. März 2022, 
verkündet und tritt am Samstag, 19. März 2022, in Kraft. 
 
Wesentliche Punkte der neuen Verordnung 
Das bisherige Stufensystem in der Corona-Verordnung (Basis-, Warn- und Alarmstufe) entfällt. 
 
Kapazitätsbeschränkungen sowie Kontaktbeschränkungen sind ab 19. März 2022 ebenfalls 
nicht mehr Teil der Verordnung (da im künftigen IfSG nicht mehr vorgesehen). 
 
Die allgemeine Maskenpflicht bleibt auf Grundlage der Übergangsfrist bis 2. April 2022 
bestehen: Das gilt insbesondere für die FFP2-Maskenpflicht in geschlossenen Räumen und 
im öffentlichen Nahverkehr für Personen über 18 Jahre. Im Freien reicht eine medizinische 
Maske, wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. Auch an Schulen gilt 
weiterhin die Maskenpflicht. 
 
Ebenfalls Teil der Übergangsregel sind weiterhin Test(nachweis)pflichten, das heißt: 
unverändert 3G bei öffentlichen Veranstaltungen, beim Betrieb von Kultur-, Freizeit- und 
sonstigen Einrichtungen, bei Messen und Ausstellungen, bei Angeboten außerschulischer und 
beruflicher Bildung, in der Gastronomie und Beherbergung sowie bei körpernahen 
Dienstleistungen und so weiter 
 
2G mit zusätzlichem Test in Diskotheken, Clubs. 
Auch die Regeln betreffend die Pflichten zur Erstellung von Hygienekonzepten bleiben – wie 
gehabt – bestehen (zum Beispiel bei öffentlichen Veranstaltungen und in Diskotheken und 
Clubs). 
  



 

Die Testpflicht an Schulen (zwei Mal pro Woche), in Krankenhäusern oder in 
Pflegeeinrichtungen wird fortgeführt. Die allgemeine Abstandsempfehlung (1,5 Meter) bleibt 
erhalten. 
 
Infektionsschutzgesetz passt nicht zur aktuellen Lage 
„Das neue Infektionsschutzgesetz des Bundes passt nicht zur derzeitigen Corona-Lage“, sagte 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann. „Ja, das Virus hat sein Gesicht verändert. Aber die 
Pandemie ist mitnichten vorbei. Und mitten in diese erneute Welle kommt jetzt ein neues 
Infektionsschutzgesetz, das fast keine grundlegenden Schutzmaßnahmen mehr vorsieht, und 
das den Ländern einen völlig unzureichenden Instrumentenkasten an die Hand gibt. Wir haben 
deshalb entschieden, die Maskenpflicht und die geltenden Zugangsbeschränkungen nach der 
3G- beziehungsweise 2G+-Regel bis zum 2. April zu verlängern, um zumindest die aktuelle 
Welle möglichst schnell zu brechen.“ 
 
 
 

Themenlandkarte zum geplanten Absetzgelände am Waldhof geht online 
 

 
Bei der Suche nach einem Ersatzgelände für die Bundeswehr nehmen Land und Bund 
die Staatsdomäne Waldhof im Zollernalbkreis in den Fokus. Bürgerinnen und Bürger 
können sich in einem ersten Schritt dazu auf einer Themenlandkarte auf dem 
Beteiligungsportal des Landes einbringen. 
 
Die Landesregierung nimmt bei der Suche nach einem Ersatzgelände für die Bundeswehr die 
in Landeseigentum stehende Staatsdomäne Waldhof im Zollernalbkreis in den Fokus. Denn 
auf dem bisher genutzten Gelände in Renningen-Malmsheim soll das Forschungs- und 
Entwicklungszentrum der Robert Bosch GmbH erweitert werden. 
 
Hierzu startet nun ein Informationsprozess, an dem alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen sind, mitzuwirken. In einem ersten Schritt wird auf dem Beteiligungsportal des 
Landes eine Themenlandkarte freigeschaltet. Diese fasst alle relevanten Themen zum 
Ersatzgelände in einer Grafik zusammen. 
 
Informationen auf Beteiligungsportal transparent 
Herangezogen wurden dafür unter anderem die bisherigen Eingaben aus der Region. „Wir 
wollen bei diesem Prozess sichergehen, dass wir alle Aspekte kennen, die die Menschen vor 
Ort bei diesem Thema beschäftigen. Dazu machen wir die entsprechenden Informationen auf 
dem Beteiligungsportal transparent. Und deshalb bitte ich auch vor allem die Menschen im 
Zollernalbkreis, schreiben Sie uns, welche Aspekte wir ergänzen sollen und welche Themen 

https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/informieren/projekte-und-berichte/absprunggelaende-waldhof/wichtige-themen/


 

Ihnen besonders wichtig sind! Dann können diese in den sich anschließenden Abstimmungen 
und Verfahren bearbeitet werden”, sagte die Staatsrätin für Bürgerbeteiligung und 
Zivilgesellschaft, Barbara Bosch, am 18. März 2022 in Stuttgart. Die Themenlandkarte könne 
noch keine Antworten geben auf die gesammelten Aspekte. „Ich bitte dafür um Verständnis, 
da wir erst ganz am Anfang des Verfahrens stehen”, so Barbara Bosch. „Die Grundstücke 
gehören dem Land. Der Ministerrat entscheidet über dieses Landeseigentum. Aber wir legen 
großen Wert auf Transparenz des Verfahrens.” 
 
Beteiligungsportal: Themenlandkarte zum Absetzgelände Waldhof 
https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/informieren/projekte-und-
berichte/absprunggelaende-waldhof/wichtige-themen/ 
 
 
 
 
 
 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg informiert: 
 

Helfen in der Flüchtlingshilfe? Ehrensache! 
 
Baden-Württemberg hilft und ist versichert 
 
Derzeit unterstützen viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer in der Flüchtlingshilfe. Wer ehrenamtlich 
geflüchteten Menschen hilft, sollte sich dafür am besten 
bei seiner Kommune melden. Denn freiwillige Helferinnen 
und Helfer, die sich im Auftrag der Kommunen 
ehrenamtlich und unentgeltlich engagieren, sind bei diesem Ehrenamt und auf den 
damit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gesetzlich 
unfallversichert. 
 
Der Auftrag der Kommune an die Ehrenamtlichen kann formlos erfolgen. Als Nachweis ist es 
jedoch sinnvoll, wenn die Kommune eine Übersicht über die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
sowie ihre Tätigkeiten führt. Eine Meldung an die UKBW ist nur im Falle eines Unfalls 
notwendig. Unfälle können über das Online-Portal der UKBW gemeldet werden unter 
www.ukbw.de/unfallanzeige. 
 
Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitragsfrei. Die Aufwendungen werden 
vom Land und den Kommunen getragen. Bei einem Unfall übernimmt die gesetzliche 
Unfallversicherung die Kosten für die Heilbehandlung und Rehabilitation und zahlt 
gegebenenfalls auch eine Rente.  
 
Trauma – was tun? Informationen für akut betroffene Menschen und für alle, die mit 
traumatisierten Kindern und Jugendlichen zu tun haben, finden sich in unseren beiden 
Trauma-Broschüren unter https://www.ukbw.de/versicherte-und-leistungen/versicherte-
personengruppen/ehrenamtlich-taetige/.  
 
 
 

Internationaler Schüleraustausch 2022 
 
Gastfamilien gesucht für Austauschschüler*innen aus Brasilien, Chile und El Salvador 
 
Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines anderen Kulturkreises ihren 
Alltag teilen möchten. Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die 
Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind. 
  

Allgemeines 
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El Salvador – dringend gesucht! 
Familienaufenthalt: 24. April – 18. Juni 2022 
Deutsche Schule San Salvador 
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
 
Brasilien 
Familienaufenthalt: 19. Juni – 15. Juli.2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 13-15 Jahre 
 
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni – ca. 29. Juli.2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

 
 
 
Der Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung informiert: 
 
Der Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung sucht 
zum 01.09.2022 für das Musikschul-Sekretariat einen 
 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) 
in Teilzeitbeschäftigung (25 Stunden/Woche) 

 
 
Die Musikschule wird von sechs Städten und Gemeinden getragen und hat ihren Sitz in 
Hechingen. Der Unterricht findet in Hechingen und in den Mitgliedsgemeinden statt. 27 
Lehrkräfte unterrichten ca. 1100 Schülerinnen und Schüler. Die Schule ist Mitglied im VdM und 
seit 2010 als „gesunde Musikschule“ zertifiziert. 
 
Folgenden Aufgaben sind mit dieser Stelle verbunden: 
 

 Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten 

 Schülerverwaltung mit An-, Ab-, und Ummeldungen 

 Stundenpläne der Musikschullehrer erstellen 

 Datenübertragungen an das Rechenzentrum 

 Lohnabrechnungen der freien Mitarbeiter  

mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/


 

 Ansprechpartner für Kooperationspartner 
 

Für das vielseitige Aufgabengebiet erwarten wir: 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) oder 
vergleichbare Qualifikation 

 gute EDV-Kenntnisse 

 Organisationsgeschick und Flexibilität 

 die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem sowie team- und serviceorientiertem Arbeiten 

 Freude am Telefonieren und dem Umgang mit Menschen 
 

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31.03.2022. 
 
Bewerbung: 
Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen, Hospitalstraße 6, 72379 Hechingen 
Ansprechpartner: Herr Riethmüller, Tel.: 07471/621804, schulleitung@musikschule-
hechingen.de 
 
 
 
 
 
 

Zollernalb Klinikum: Baumaßnahmen für Kinderklinik und Palliativstation sind 
gestartet 

 
In dieser Woche haben die Baumaßnahmen für die Palliativstation und die Kinderklinik im 
Zollernalb Klinikum am Standort Balingen begonnen. 
 
Die Baustelle wurde eingerichtet, Staubwände erstellt, Elektro-, Lüftungs- und 
Sanitärinstallationen stillgelegt. Die Versorgung mit Baustrom wird hergestellt. 
 
Anschließend beginnt der Rohbau und die Installation der Elektrik, Heizung, Lüftung und 
Sanitäranalagen. 
 
Eröffnet werden soll die Palliativstation im Januar 2023. Die beiden Stationen der Kinderklinik 
sollen ebenfalls im Januar 2023 (Allgemeinpädiatrie) und im Mai 2023 (Neonatologie) in 
Betrieb gehen. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass die baulichen Maßnahmen für die Kinderklinik und die 
Palliativstation nun in die Umsetzung gehen“, so Dr. Gerhard Hinger, Vorsitzender 
Geschäftsführer des Zollernalb Klinikums. „Beide Projekte stellen ergänzend zu unserem 
bisherigen Leistungsspektrum wichtige Schwerpunkte zur heimatnahen Versorgung der 
Bevölkerung in der Region dar.“ 
  

Zollernalb Klinikum 



 

Handwerkskammer Reutlingen 

 
 
 
 
 
 
Die Umbaumaßnahmen haben begonnen: hier die Räume der zukünftigen Palliativstation. 
Foto: Zollernalb Klinikum 
 
 
 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2022 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten 
Kammerbezirk schon 660 Betriebe 1326 Auszubildende für das Jahr 2022 und 381 Betriebe 
haben bereits 775 Lehrstellen für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1338 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 232 Lehrstellen ausgeschrieben und 157 
Ausbildungsplätze für 2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse 
sind außerdem 227 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 
Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose Online-Veranstaltungen zur 
Berufsorientierung an. 

 Am 05. April 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr Nach dem Motto „Zeig was Du kannst. 
Mach was Dir Spaß macht.“ können sich Schüler*innen und Jugendliche über 
„Traumberuf Handwerk“ informieren, welche tollen Zukunftsperspektiven eine 
Ausbildung zu bieten hat. (https://next.edudip.com/de/webinar/traumberuf-
handwerk/1505452) 

 Am 6. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Studienabbrecher*innen und 
Studienzweifler*innen eingeladen, sich über alternative zu informieren. Die Online-
Veranstaltung „Vom Hörsaal ins Handwerk“ wird gemeinsam mit der Agentur für 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://next.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452
https://next.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452


 

Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618aa0b820f85.html) 

 Am 27. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern, Lehrer*innen, Schüler*innen 
und Interessierte eingeladen, sich über „Klischeefreie Berufsorientierung“ zu 
informieren. Die Online-Veranstaltung wird gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und 
der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9f3cf3bd1.html) 

 
Für 2022 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 2 Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik, 26 
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 2 Automobilkaufleute, 8 
Baugeräteführer, 6 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Bodenleger, 1 Dachdecker, 9 Elektroniker, 
1 Fachkraft Lagerlogistik, 2 Fachkräfte Lebensmitteltechnik, 1 Fachlagerist, 8 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, 1 
Fahrzeuglackierer, 7 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Fotograf, 1 Fotomedienfachfrau/-
mann, 3 Friseure, 1 Gebäudereiniger, 4 Gerüstbauer, 3 Glaser, 1 
Holzverarbeitungsmechaniker, 3 Hörakustiker, 2 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 3 
Kaufleute für Büromanagement, 1 Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen, 3 Klempner, 2 
Konditoren, 11 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 19 
Maler, 3 Maschinen- und Anlagenführer, 16 Maurer, 4 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 
Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 2 Orthopädietechnik-
Mechaniker, 2 Parkettleger, 1 Polster- und Dekorationsnäher, 3 Präzisionswerkzeugmacher, 
2 Raumausstatter, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 8 Schreiner, 14 
Straßenbauer, 6 Stuckateure, 1 Techn. Systemplaner und 16 Zimmerer. Außerdem sind 1 
Bautechniker plus, 3 Bachelor BWL/Kaufleute für Büromanagement und 1 Studienplätze zum 
Bachelor of Engineering /Maurer und Beton- und Stahlbetonbauer ausgeschrieben. 
 
 
 
 
 
Die Agentur für Arbeit Balingen informiert:  
 

Chancen bieten – Chancen nutzen 
 
Aktionstag „Deine Chance“ 
 
Chancen bieten und Chancen nutzen, dafür ist „Deine Chance“ die richtige Plattform. Der 
Aktionstag der Agentur für Arbeit Balingen hat schon eine gewisse Tradition und kann nach 
der Corona-bedingten Pause jetzt wieder stattfinden, diesmal im neuen Jugendhaus der Stadt 
Balingen in der Hindenburgstraße 46. Am Samstag, dem 2. April von 10:00 bis 12:30 Uhr 
können Jugendliche und Familien sich dort direkt bei Ausbildungs- und 
Personalverantwortlichen heimischer Unternehmen informieren und in Gesprächen mit 
Auszubildenden Eindrücke aus erster Hand gewinnen. Die Betriebe stellen ihre vielfältigen 
Ausbildungsgänge vor und bieten damit Wissenswertes über die verschiedensten Berufe aus 
erster Hand. 
 
Zudem gibt es Gelegenheit, kostenlose Bewerbungsfotos zu machen und mitgebrachte 
Bewerbungsunterlagen von Experten checken zu lassen. Interessierte Jugendliche sollten 
daher unbedingt ihre Bewerbungsunterlagen mitbringen. 
 
Falls es an diesem Termin nicht passt: Die Agentur für Arbeit Balingen bietet im Zollernalbkreis 
noch zwei weitere Aktionstage an, und zwar am 6. Mai von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Agentur 
für Arbeit in der Stingstraße 17 in Balingen sowie am 21. Mai von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Gemeindehaus Spitalhof, Spitalhof 10 in 72458 Albstadt. Im Landkreis Sigmaringen sind 
ähnliche Veranstaltungen am 30. April und am 9. Mai geplant. 
 
Aktuelle Listen der teilnehmenden Betriebe und weitere Informationen zu den Terminen gibt 
es in der Veranstaltungsdatenbank der Bundesagentur für Arbeit unter 

Agentur für Arbeit 

https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618aa0b820f85.html
https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9f3cf3bd1.html


 

https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen?volltext=Balingen. 
Bei allen Veranstaltungen gelten die jeweils aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen und 
Hygiene-Vorschriften. 
 
 
 
 

Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen 
 hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 
– 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 
13:00 Uhr (nur Warenannahme). 
 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. Wir benötigen für den Einkauf 
keinen Nachweis der 3G-Regelung. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung direkt bei uns im Kleiderladen als 
Spende abgeben. Herzlichen Dank! 
 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. 
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus. 
Krankentransporte sind zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine 
anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten können 
sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen 
Krankentransport-Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die 
Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten. 
 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. 
Der Hausnotruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt und ist seit 
2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen bietet der 
Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Menschen 
länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen Sender, der am Körper 
getragen wird, kann der Alarm ausgelöst und damit eine direkt Sprechverbindung zur DRK-
Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein, 
wie zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen oder Entsendung des Rettungsdienstes. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Bruderschaft des Ehrsamen Narrengerichts zu Grosselfingen 
 
Am Sa. 09.April finden unsere Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus statt. 
 

Vereinsnachrichten 

Deutsches Rotes Kreuz 



 

Tagesordnung: 

 Beginn 19:00 Uhr 

 Begrüßung, Bruderschaftslied 

 Totenehrung 

 Bericht Narrenvogt 

 Kassenbericht mit Entlastung 

 Beschluss Spiel 2023 

 Wahlen 
 
Wir hoffen die Mitglieder der Bruderschaft nach der langen Pause wieder begeistern zu 
können. Gemäß unserer Statuten muss jeweils ein Beschluss über das Spiel in der 
Mitgliederversammlung gefasst werden. Wir hoffen auf rege Teilnahme. 
 
Guten Morgen Ihr Brüder! 
 
Manfred Ostertag, Narrenvogt 
 
 
 

Kulturverein Narrengericht Grosselfingen e.V. 
 
Am Sa. 09. April findet nach pandemiebedingter Pause wieder eine Mitgliederversammlung 
statt. 
 
Tagesordnung: 

 Beginn 20:00 im Feuerwehrhaus 

 Begrüßung 

 Bericht Vorsitzender 

 Bericht Kassierer 

 Entlastung der Vorstandschaft 

 Ausblick 

 Wahlen 

 Wünsche und Anträge. 
 
Anträge können bis zum 08.04.2022 beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessenten herzlich ein und freuen uns auf rege 
Teilnahme. 
 
Hubert Riester, 1. Vorsitzender 
 
 
 

FC Grosselfingen 
 
Spielberichte: 
 
SGM FV Bisingen II/FCG II – SGM Gauselfingen/Hausen i.K. 2:4 (2:0) 
Im ersten Pflichtspiel unseres Perspektivteams sah vieles sehr lange nach einem Heimerfolg 
und einer ersten Überraschung aus. In der 18. Minute verwandelte Marco Cipollaro einen 
Elfmeter, nachdem Julian Oesterle im 16er zu Fall gebracht wurde. Zehn Minuten später 
konnte Yasin Sahin auf 2:0 nach einer Flanke per Kopf erhöhen. Die Gäste waren trotz des 
Rückstandes stets gefährlich. 
 
Diese Gefahr bestätigte sich auch in der zweiten Halbzeit, als der Gast besser wurde und die 
Partie drehte. In den Minuten 53, 68 Und 81 fielen die Tore. Den Endstand zum 2:4 für die 
Gäste fiel in der Nachspielzeit. 
  



 

FCG – SG Weildorf/Bittelbronn 3:0 (0:0)  
Beim Topspiel und sensationellem Fußballwetter sahen die vielen Zuschauer ein umkämpftes 
Spiel. Die erste Halbzeit war noch relativ ausgeglichen mit wenigen Großchancen, da beide 
Mannschaften darauf aus waren, möglichst keine Fehler zu machen. In der zweiten Halbzeit 
war ein nicht verwandelter Elfmeter unseres FCGs wie eine Art Weckruf. Nicht viel später 
folgte der Dosenöffner durch Lukas Schwabenthan (Foto), welcher an diesem Tage 
Geburtstag hatte, zur Führung. Danach übernahmen unsere Männer das Kommando und 
spielte druckvoll und in Überzahl nach vorne. 
 

 
 
Der Spielverlauf: 
 
1: Halbzeit: 
In den ersten Minuten der Partie waren beide Team zunächst vorsichtig und agierten eher mit 
längeren Pässen und wenigen Passkombinationen durch das Mittelfeld. Mit mehreren 
Einwürfen und Eckbällen konnte unser FCG sich in den Anfangsminuten ein optisches 
Übergewicht erspielen, doch etwas Zählbares sprang dabei nicht heraus. Die beste Chance 
auf die Führung hatte Kevin Schneider nach einer Flanke auf den zweiten Pfosten und seiner 
Direktabnahme, die SG-Keeper Tobias Herrmann jedoch gut parieren konnte (12′). 
 
Auch der Gast aus Weildorf/Bittelbronn war in manchen Offensivaktionen nicht ungefährlich. 
Ebenfalls waren Standardsituationen oder lange Pässe der Ausgangspunkt. So war es in zwei 
Aktionen Lukas Beck, welcher jeweils mit einer Grätsche eine potentielle Großchance der SG 
bärenstark verhinderte. 
 
Im weiteren Spielverlauf war es weiter ein kämpferischer Schlagabtausch, welcher sich 
überwiegend im Mittelfeld abspielte. Längere Passstafetten oder ein schöner offensiver 
Spielzug kamen kaum zustande, wodurch die erste Halbzeit über mehrere Phasen zerfahren 
wirkte. Entsprechend ging es mit einem 0:0 im Topspiel in die Halbzeitpause. 
 
2. Halbzeit: 
Auch die ersten Minuten des zweiten Spielabschnitts waren zunächst ähnlich der ersten 45 
Minuten. Doch ab circa der 55. Spielminute merkte man den ansteigenden Offensivdrang 
unseres FCGs. Dies wurde letztlich mit einem Foulelfmeter nach einem Eckball und einem 
„Rumgestochere“ im 16er der SG belohnt, nachdem Fabio deutlich hörbar mit einem Schlag 



 

gegen sein Bein von den Füßen geholt wurde. Weniger schön waren die Reaktionen der SG-
Spieler, die zum Teil den am Boden liegenden Fabio beschimpften und auch tätlich angingen. 
Folgen durch den Schiedsrichter hatten diese Aktionen keine. 
 
Beim fälligen Strafstoß zielte Benjamin Koch etwas zu genau und schoss das Leder knapp 
neben den rechten oberen Knick am Tor vorbei (57′). Die SG bejubelte den Fehlschuss und 
spielte die nachfolgenden zwei bis drei Minuten euphorisch, ehe der Weildorfschreck 
höchstpersönlich zuschlug. 
 
Kurzer Rückblick ins Hinspiel: Unser FCG stark ersatzgeschwächt, die SG klar 
spielbestimmend, ein Konter über Heiko Haid zu Lukas Schwabenthan brachte den Siegtreffer. 
 
Und genau diese Kombination schlug auch im Rückspiel wieder zur wichtigen Führung zu. 
Heiko Haid passte vom Mittelfeldzentrum das Leder zum Geburtstagskind Lukas 
Schwabenthan auf den linken Flügel. Dieser konnte anschließend mit dem Ball am Fuß in den 
Strafraum dribbeln und den Ball am herauseilenden Keeper vorbei ins Tor zum laut umjubelten 
Führungstreffer einschieben (60′). Zu seinem Geburtstag beschenkte er sich somit nicht nur 
selbst, sondern auch die gesamte „FCG-Familie“ mit. 
 
Kurze Zeit später hatte Kevin Schneider die Megachance auf das 2:0 in der 61. Spielminute. 
Nach einer Flanke von rechts kam er völlig frei am zweiten Pfosten zum Abschluss, doch setzte 
er den Ball leider knapp über den Kasten. Wenige Augenblicke danach schwächte sich die SG 
mit einem wiederholten grobfahrlässigem Foul und der mehr als verdienten gelb-roten Karte 
selbst. Die Quittung folgte nur sieben Minuten später. 
 
Nach einem gut getimten Pass von Lukas Schwabenthan auf Kevin Schneider lief dieser 
alleine aufs SG-Gehäuse zu. Dieses Mal nutzte er seine Großchance und netzte zur 
Vorentscheidung gekonnt und eiskalt ein (70′). Erneut wurde der Treffer lautstark gefeiert. Die 
endgültige Entscheidung fiel nur zwei Minuten später. Nach einem Eckball von Mario Pflumm 
konnte der Keeper den Kopfball von Andi Dehner zunächst mit einem klasse Reflex parieren. 
Jedoch stand Kevin Schneider genau da, wo ein Stürmer zu stehen hat und drückte den 
Abpraller zum 3:0 über die Linie. Falls sich die SG nach dem dritten Treffer noch Hoffnungen 
auf ein Wunder und einem Punktgewinn machten, waren diese allerspätestens nach der 
zweiten roten Karte für die Gäste dahin. Nach einem mehr als unnötigen Frustfoul an unserem 
Coach im Mittelfeld, sah ein Gästespieler zu Recht den Ampelkarton. 
 
In der Schlussphase der Partie hatte der Gast kaum noch die Mittel, um gefährlich vor unser 
Tor zu kommen. Letztlich blieb es im Topspiel beim verdienten und sehr wichtigen 3:0 
Heimsieg für unseren FCG. Damit festigten unsere Männer den zweiten Platz und hat nun fünf 
Punkte Vorsprung auf den dritten Rang. Der Rückstand auf Tabellenführer TSV Boll beträgt 
weiterhin sechs Punkte. 
 
 
Vorschau: 
 
So., 27.03. | 13:00 Uhr: SGM Bisingen/FCG II – FC Hechingen II (Kuhloch) 
 
Unsere SGM empfängt kommenden Sonntag im Kuhloch die zweite des FC Hechingen. Unser 
Team hat Ambitionen, um jeden in der Liga ärgern zu können. Bei entsprechender Leistung 
sowie der richtigen Einstellung, können die drei Punkte bei unserer SGM bleiben. Spielbeginn 
ist um 13:00 Uhr im Bisinger Kuhloch. 
 
So., 27.03. | 15:00 Uhr: 1. FC Burladingen – FCG 
 
Nach dem 3:0 Sieg gegen die SG Weildorf/Bittelbronn folgt in Burladingen eine machbare 
Auswärtsaufgabe. Beim 1. FC Burladingen läuft es im Jahr 2022 noch nicht rund. Im den 
letzten drei Pflichtspielen ergatterte man lediglich 2 Punkte (Unentschieden gegen Rosenfeld 
& Leidringen) und ging zudem mit 0:3, gegen die bis dato punktlosen SGM Isingen/Brittheim, 
als Verlierer vom Platz. Dennoch ist der Gastgeber nicht zu unterschätzen, da er mit Marco 



 

Locher einen durchaus torgefährlichen Stürmer (11 Tore) in seinen Reihen hat. Dennoch wäre 
alles andere als ein FCG-Sieg beim Abstiegskandidaten eine große Überraschung und ein 
herber Rückschlag im Aufstiegsrennen für unser Team. Wir hoffen in Burladingen auf 
zahlreiche Unterstützung unserer Fans und Zuschauer, damit wir hoffentlich gemeinsam den 
14. Sieg in Folge feiern können. 
 
Bilder und Impressionen zu den Spielen unserer aktiven Mannschaften, sowie weitere Infos 
zu unserem FC Grosselfingen gibt’s auf unserer Homepage www.fcgrosselfingen.de. Oder 
auch hier per QR-Code: 
 

 


